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Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, 

insbesondere unseren  

Schulanfängerinnen und Schulanfängern,  

Lehrerinnen und Lehrern 

sowie Studentinnen und Studenten 

einen gutes und erfolgreiches Schuljahr 2023/2024. 

Schulstart 2023/2024 



Der Bürgermeister 
informiert ... 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Kinder und Jugendliche! 

Schulstart 

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, Studen-
tinnen und Studenten, sowie den Lehrlingen einen 
guten Start, - ganz besonders den Tafelklasslern, für 
die ein ganz neuer Abschnitt beginnt. Auch allen Kin-
dern, die im Kindergarten wieder mit ihren Freunden 
spielen und lachen dürfen, wünsche ich einen tollen 
Start ins neue Kindergartenjahr. 
Ich möchte auch an alle Verkehrsteilnehmer appellieren: 
Bitte agieren Sie in den nächsten Wochen besonders 
aufmerksam, rücksichtsvoll und vorsichtig im Stra-
ßenverkehr. 
 

Halten und Parken vor der VS und FF 

Liebe Eltern, zu Schulbeginn, bitte ich Sie wieder darauf 
zu achten, wenn Sie Ihre Kinder mit dem Auto morgens 
in die Schule bringen oder mittags abholen, nicht vor der 
Schule entlang der Straße, am Gehsteig oder vor der 
Feuerwehr zu parken. 
Das Parken und Halten vor einer Feuerwehrzufahrt 
ist nicht zulässig und auch das kurze Halten direkt vor 
der Volksschule gefährdet unsere Kinder. 
Nutzen Sie für das Bringen und Abholen den Parkplatz 
neben der Volks-schule. Die Kinder können über die 
Stiegen vom Parkplatz zur Volkschule sicher in das 
Schulgebäude gelangen - für die Sicherheit unserer Kin-
der! 

Drohnen 

Drohnen können sowohl unter das Datenschutzrecht als 
auch unter das Luftfahrtrecht fallen. Beide Rechtsgebie-
te sind voneinander vollkommen unabhängig: Ist ein 
Drohnenflug luftfahrtrechtlich zulässig, so sind Video- 
oder Fotoaufnahmen alleine deshalb noch nicht zuläs-
sig. 
Datenschutzrechtlich gelten für Kameradrohnen diesel-
ben Regeln wie für Videokameras. Demnach ist eine 
Videoüberwachung von öffentlichem Grund oder Privat-
grund anderer Personen nicht zulässig. 
Beachten Sie bitte, dass die Datenschutzbehörde bei 
Vorliegen der erforderlichen Voraussetzungen eine 
Geldbuße verhängen kann. 
Das Luftfahrtrecht enthält besondere Bestimmungen 
über Drohnen, die Sie auf der Website der Austro Con-
trol einsehen können. Bitte beachten Sie, dass die luft-
fahrtrechtliche Verwendung von Drohnen mittlerweile 
europaweit einheitlich geregelt wurde. 
  

Quelle: Homepage der Datenschutzbehörde  
 

Euer Bürgermeister 

Gemeinderatssitzung 
Auszug aus dem Gemeinderatsprotokoll vom 04.05.2023 
Kindergartenerweiterung 
Aufgrund der „Kinderbetreuungsoffensive“ ergibt sich die 
Notwendigkeit den Kindergarten zu erweitern. 
Eine Aufstockung des Gebäudes ist geplant sowie eine 
Erweiterung des Kindergarten-Gartens.  
Die Generalplanung wurde beauftragt. 
 
Örtliches Raumordnungsprogramm 
Änderungspunkte zur Abänderung des örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes wurden beschlossen. 
 
Ankauf Sportgeräte Bewegungspark 
Der Ankauf von Sportgeräten für den Bewegungspark 
wurde beschlossen. 
 
Notstromversorgung 
Um im Notfall die Versorgung der öffentlichen Gebäude 
sicherzustellen wurde in der Sitzung vom 11.04.2023 
bereits der Ankauf eines Notstromaggregats beschlos-

sen. In der Sitzung vom 04.05.2023 wurde die Auftrags-
vergabe für die Verkabelung sowie die Einrichtung an 
den Verteilern beschlossen. 
 
Landjugend Projektmarathon 
Der Gemeinderat überlegte sich ein Projekt für die Land-
jugend und beschloss die Finanzierung. 
 
Wassergenossenschaft Neuhaus 
Im Zuge der Verlegung der Wasserleitung wird eine LWL
-Leerverrohrung mitverlegt. 
 
Die Wassergenossenschaft erhält eine finanzielle Unter-
stützung für die Errichtung der Wasserversorgung. 
 
Der Gemeinderat beschloss, dass der Zinsendienst für 
die Darlehensaufnahme als Subvention in Höhe des Zin-
sendienstes bis zur Einlangung der Förderung geneh-
migt wird.  



 

Die Marktgemeinde St. Martin-Karlsbach ersucht 
höflichst um Bekanntgabe des Wasserzählerstandes  für 
Ihre Liegenschaft. 
Wir bitten deshalb, die Rückmeldekarte (letzte Seite der 
Gemeindenachricht) ausgefüllt bis spätestens 25. Sep-
tember 2023 zu retournieren.  

 

 Den aktuellen Zählerstand und die Zählernummer 
finden Sie am Wasserzähler.  

 

 Die EDV-Nummer finden Sie auf einer der letzten 
Gemeinderechnungen (rechts oben, fett gedruckt). 

 

 

 mittels Formular 
- letzte Seite der Gemeindenachricht 
- vom 18. September - 25. September 2023 
 Abgabe in den Gemeindepostkasten  
 rund um die Uhr möglich 

 
 E-Mail oder Fax 
 marktgemeinde@st-martin-karlsbach.gv.at  
Fax: 07412/58902-2 

 

Montag, 18. September 2023 

 

Montag, 25. September 2023 

 

Es wird empfohlen,  
wöchentlich den Wasserzähler  
auf eventuellen Wasserverlust 

 zu kontrollieren. 
 

Weiters wird empfohlen, Sicherheitsüberdruckventile, 
Warmwasserspeicher, WC-Spülungen, usw.  

auf ihre Dichtheit zu überprüfen.   

Ablesung Wasserzähler/Selbstablesung 

Wichtige Informationen 

Bekanntgabe Ihres Wasserzählerstandes 

Frühester Ablesezeitpunkt 

 

Sollten Sie Fragen haben oder Ihnen die Ablesung Schwierigkeiten bereiten, helfen wir Ihnen gerne weiter!   

Zählernummer 

Zählerstand 
aktuell 

Spätester Ablesezeitpunkt 

Wasserzählerablesung  
Selbstablesung 

 

Wirbelsäulengymnastik 
Mo, 25.09.2023 

17:00 Uhr 

Ort:  Turnsaal, VS St. Martin 

Kosten:  € 53, bereits gefördert durch 
 die „Gesunde Gemeinde  
 St. Martin-Karlsbach“ 

Anmeldung:  Gemeindeamt St. Martin 
 07412 58902 
  

 

Unterwassergymnastik 
ab Di, 26.09.2023 

19:10 Uhr 

Ort:  Hallenbad, Ybbs 

Kosten:  € 57, bereits gefördert durch 
 die „Gesunde Gemeinde  

 St. Martin-Karlsbach“ 

Anmeldung:  Gemeindeamt St. Martin 
      07412 58902 

marktgemeinde@st-martin-karlsbach.gv.at marktgemeinde@st-martin-karlsbach.gv.at 

 

Aerobic - Theraband 
Do, 21.09.2023 

18:30 Uhr 

Ort:  Turnsaal, VS St. Martin 

Kosten:  € 53, bereits gefördert durch 
 die „Gesunde Gemeinde  
 St. Martin-Karlsbach“ 

Anmeldung:  Gemeindeamt St. Martin 
 07412 58902 

marktgemeinde@st-martin-karlsbach.gv.at 



Altmetall  
und Gelbe Tonne 
Mit 1.1.2023 wurde in NÖ die Mülltrennung geändert. 
Jetzt werden Metallverpackungen in der Gelben Ton-
ne mitgesammelt, in den blauen Container auf den 
Sammelinseln wird nun ALTMETALL gesammelt. 
 

Der Grund für diese Änderung ist der Wunsch nach 
einer einheitlichen Mülltrenn-Richtlinie in NÖ bzw. ganz 
Österreich. Bis spätestens 2025 wird in ganz Österreich 
das gesamte Verpackungsmaterial bis auf Papier/Karton 
und Glas in der Gelben Tonne gesammelt. Bisher konn-
te jeder Bezirk den Inhalt seiner Sammlung selbst festle-
gen - was zu viel Verwirrung durch falsche Informatio-
nen und damit zu vielen Fehlwürfen in den Tonnen 
geführt hat. Die EU hat ambitionierte Ziele für die 
Sammlung und die weitere Verwertung von Verpackun-
gen vorgelegt. Durch die Vereinheitlichung der Gelben 
Tonne soll weniger Verpackungsmaterial im Restmüll 
landen und der Anteil an recycelbaren Verpackungen 
gesteigert werden. Nach ersten Erhebungen geht dieser 
Plan bereits jetzt auf und die Sammelmengen sind im 
Vergleich zu den Vorjahren deutlich gestiegen. 
 

Was passiert mit den blauen Behältern? 
Die bestehenden blauen Container, wurden durch die 
Zusammenlegung mit der Gelben Tonne überflüssig. Im 
Bezirk Melk hat man sich dazu entschieden als  
Bürgerservice, die Behälter weiterzuverwenden und  
anstelle von Metallverpackungen jetzt Alltags- bzw.  
Gebrauchsgegenstände aus Metall, bzw. Eisen zu sam-
meln. Metallverpackungen wie Konserven-, Tierfutter- 
oder Getränkedosen  dürfen nicht mehr hinein und müs-
sen in die Gelbe Tonne! 
 

Was ist der Unterschied? 
Verpackungsmetalle unterscheiden sich von anderen 
Gegenständen aus Metall meist durch die verwendeten 

Materialien. Während Verpackungen aus Alu oder Weiß-
blech bestehen, sind Gebrauchsgegenstände aus einer 
Vielzahl von Metallen und Legierungen zusammenge-
setzt (Eisen, Kupfer, Zinn, Messing, Alu, Niro...). Das 
bedeutet auch, dass diese anders recycelt werden  
müssen. 
 

Was bringt die Umstellung? 
Neben der einheitlichen Sammlung und der einfacheren 
Kommunikation der Mülltrennung, soll als Ergebnis eine 
Mengensteigerung und damit eine bessere Verwertbar-
keit der Kunststoffe erreichen. Die gemeinsame Samm-
lung von Kunststoff- und Metallverpackungen war in  
einzelnen Bezirken in NÖ schon jahrelang üblich und ist 
dort bestens etabliert. Für uns ist das Einwerfen von  
Metallverpackung in die Gelbe Tonne noch etwas unge-
wohnt - die Sortieranlagen kommen mit dem Materialmix 
aber bestens zurecht und erreichen eine sortenreine 
Sortierqualität von ~98 % - das liegt deutlich über der 
bisherigen Sammelqualität unserer Gelben Tonne.  
Je besser die Qualität der einzelnen Sorten ist, desto 
besser lassen sie sich verwerten. Damit können die in 
den Produkten verwendeten Ressourcen länger im 
Wertstoffkreislauf gehalten werden, was wiederum CO2 
und Energie spart und damit die Umwelt schützt. 
 

Bitte helfen Sie mit, die Wertstoffe richtig zu  
sammeln, damit die blauen Container bei den Sam-
melinseln entlastet und die gesammelten Abfälle 
bestmöglich verwertet werden können! 



Um für mehr und mehr Wärmepumpen, E-Ladestationen 
und vor allem Photovoltaik-Anlagen gerüstet zu sein, 
führt die EVN Tochter Netz NÖ in unserer Gemeinde 
eine Verstärkung des Stromnetzes durch. Errichtet wur-
den unter anderem zwei neue Trafostationen in der 
„Bäckergasse“ und „Am Sonnenhang“. 

Bürgermeister Martin Ritzmaier freut sich über den Infra-
struktur-Ausbau: „Wir brauchen ein starkes Stromnetz, 
damit unsere Bürgerinnen und Bürger ihre PV-Anlagen 
anschließen können.“ 
 

Konstantin de Martin, der das Netz NÖ Service Center in 
Melk leitet, ergänzt: „Alleine im Bezirk Melk wurden im 
ersten Halbjahr dieses Jahres mehr als 2.200 Netzzu-
gangsanträge für Photovoltaik-Anlagen gestellt, rund 
1.600 gingen ans Netz.“ 
 
Netz-Ausbau bis 2030 
 

Die Ziele der österreichischen Klima- und Energiestrate-
gie sehen bis 2030 eine Verzehnfachung der Energie 
aus Photovoltaikanlagen und eine Verdopplung aus 
Windkraftanlagen vor. In ihrer Rolle als Verteilnetzbetrei-
berin stellt das die Netz NÖ vor eine gewaltige Heraus-
forderung, da das Stromnetz in vergleichbar kurzer Zeit 
auf den verschiedenen Ebenen modernisiert und ausge-
baut werden muss. 
 

Das Modernisierungsprogramm bis 2030 umfasst: 

 Neu- oder Ersatzneubau von etwa 40 Umspannwer-
ken inkl. Anschlussleitungen (dzt. sind 92 Umspann-
werke in Betrieb) 

 jährlicher Zubau von etwa 600 Transformatorstatio-
nen (langjähriger Schnitt von etwa 300 Stationen) 

 Neu- oder Ersatzneubau von etwa 300 km Hoch-
spannungsleitungen (dzt. etwa 1.400 km in Betrieb) 

 
 

Dieser starke Ausbau ist zwingend notwendig. Denn der 
Umbau des Energiesystems schreitet mit großen Schrit-
ten voran. Alleine im Bereich der Photovoltaik-Anlagen 
verzeichnete die Netz NÖ im ersten Halbjahr dieses  
Jahres mehr als 22.000 neue PV-Anlagen, sodass nun 
bereits mehr als 75.000 Sonnenkraftwerke in ihr Netz 
einspeisen. Rund 25 Prozent der Sonnenkraftwerke  
Österreichs befinden sich hier in Niederösterreich – und 
mehr als 50 % der Windkraftanlagen. 
 

Die Netz NÖ investiert alleine in diesem Geschäftsjahr 
rd. 320 Mio in den Ausbau der Infrastruktur, um die 
Energiezukunft „auf den Boden zu bringen“. 

Netz NÖ 

Für den Transport und die Verteilung von Strom verfügt 
Netz NÖ in Niederösterreich über ein modernes  
Leitungsnetz mit einer Gesamtlänge von etwa 
56.400 km.  Text: EVN 
 
Bildbeschreibung: 
v.l.n.r.: Robert Sieder, stv. Leiter der Netz NÖ Service-
center Klein Pöchlarn, Melk und Traisen, BGM Martin 
Ritzmaier, Konstantin de Martin - Leiter der Netz NÖ 
Servicecenter Klein Pöchlarn, Melk und Traisen 

© Netz NÖ 

Stromnetz in St. Martin 
wird zukunftsfit 

 
 
 
 

Nächsten Termine 
 

 15. September  
20. Oktober  

17. November  
 

Jeden 3. Freitag im Monat um 11:00 Uhr 
am Gemeindeamt St. Martin (Sitzungssaal). 



Vom 6. bis 9. Juli 2023 fand das 49. Landestreffen 
der NÖ Feuerwehrjugend in Winklarn (Bezirk Amstet-
ten) statt, wo heuer auch erstmalig 7 Kinder der Feu-
erwehrjugend St. Martin/Y. teilgenommen haben. 

Neben Spielen, Spaß und viel Sonne ging es für die 
Jugendlichen beim Landesfeuerwehrjugendleistungsbe-
werb aber auch um Abzeichen die es zu erreichen galt. 
Am Donnerstag fanden die U12-Einzelbewerbe statt, bei 
denen alle 10 – 11-jährigen ihr Können unter Beweis 
stellen konnten. 
 

Am Freitag folgte dann der Ü12-Gruppenbewerb. Um 
auch hier ihr Abzeichen erreichen zu können, wurden 
2 unserer 12-jährigen Jugendmitglieder von Feuerwehr-
jugendmitgliedern unserer Nachbarfeuerwehren Blinden-

markt und Ybbs/Donau unterstützt. Als gemeinsame 
AFKDO Ybbs-Gruppe konnte der 71. Platz von insge-
samt 248 Gruppen in Bronze erreicht werden. 
Neben den Bewerben kam aber auch der Spaß nicht zu 
kurz. Es wurde ein umfangreiches Rahmenprogramm mit 
Erlebniswanderung und vielen weiteren Aktivitäten gebo-
ten. 
Nach der Siegerehrung am Sonntag - um viele Erfahrun-
gen und Eindrücke reicher – konnten die erreichten  
Abzeichen bei einem gemeinsamen Abschluss (Danke 
an die FF Ennsbach für die Verköstigung!) an die Jung-
florianis überreicht werden. 
  
Mit Bravour die Abzeichen bestanden haben:  
 

Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen (FJBA) in Bronze: 
 

JFM Johannes Heiß 
JFM Bernhard Fellnhofer jun. 
JFM Philipp Leinholz 
JFM Daniel Litzllachner 
JFM Matthias Weigl 
  
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen (FJLA) in Bronze: 
 

JFM Jonathan Hohlbein 
JFM David Palme 
  

Wir sind sehr stolz auf unsere Feuerwehrjugend, bedan-
ken uns bei allen die auf verschiedenste Art und Weise 
mitgewirkt haben und gratulieren allen recht herzlich zu 
ihren tollen Leistungen und erreichten Abzeichen. 

 

Erstmalige Teilnahme 
beim Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend 



Bei den Ferienspielen durfte auch der Musikverein 
St. Martin-Karlsbach einen Tag mit den Kindern verbrin-
gen. Die Kinder der Marktgemeinde wurden eingeladen, 
Musik auf eine ganz besondere Art und Weise zu erle-
ben. 22 Kinder tauchten in die Gemeinschaft einer Blas-
musikkapelle ein, konnten ihr Wissen über verschiedene 
Musikinstrumente beweisen und erstellten gemeinsam 
eine Tonleiter mit Wasser und Flaschen. 
 
Durch die Verbindung von Musik und Bewegung konnten 
die Kinder der Definition von Musik gerecht werden. Der 
Abend wurde noch mit leckeren Würsten und Koteletts 
ausgeklungen. Das Wichtigste, was sie an diesem Nach-
mittag gelernt haben, ist….Musik bedeutet: Spiel, Spaß 
und Freunde! 

Kinder Line Dance mit Mario 

Die sportliche Betätigung stand im Zentrum des Sportu-
nion-Tages im Zuge der Kindertage 2023. Knifflige  
Aufgaben wurden sowohl am Tennisplatz bei Geschick-
lichkeitswettkämpfen, als auch im Quiz gestellt. Alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer haben motiviert und mit 
viel Spaß an der Bewegung die Aufgaben absolviert. Die 
Disziplinen Tennis und Fußball standen im Vordergrund. 

In zwei Gruppen wurde jeweils abwechselnd ein 
Schnuppertraining gestaltet.  
Die Kindertage sind eine tolle Gelegenheit für den  
Verein, den Kindern das breite Spektrum der Freizeitge-
staltung in der Gemeinde näher zu bringen. Vielleicht als 
Start in eine erfolgreiche Sportlerkarriere… 

Sportunion St. Martin 

Musikverein St. Martin-Karlsbach 

An diesem Tag wurde das Tanzbein geschwungen bis 
die Sohlen rauchten. „Tanzlehrer“ Mario zeigte bei coo-
ler Musik verschiedene Tänze!  

Alle waren mit Begeisterung dabei und hatten viel Spaß! 

Kindertage 2023 - Rückblick 

Text und Fotos: Musikverein St. Martin-Karsbach 

Text und Fotos: Mario Rücklinger 

Text und Fotos: Sportunion St. Martin 



Gesunde Gemeinde 

Naturfreunde St. Martin 

Jagdmärchenpark Hirschalm 

Am 26.8. luden die Naturfreunde St. Martin-Karlsbach 
zum Kindernachmittag ein. Gemeinsam bastelten und 
bemalten wir Nistkästen, Insektenhotels und Winterquar-
tiere für Igel. Die größeren Kinder halfen bei der Reno-
vierung der Naturfreundesitzbänke mit. Bei bestem  
Wetter und guter Laune ging die Arbeit flott voran. Zur  
Abkühlung zwischendurch gab es für alle ein Eis von der 
"Keks-Poldi". 
Die gefertigten Igelhäuser, Nistkästen und Insektenho-
tels übergeben wir der Volksschule und dem Kindergar-
ten St. Martin, für den Unterricht und die Naturkunde.  
Die fertiggestellten Bänke werden wieder an ihren  
ursprünglichen Plätzen aufgestellt, damit die Wanderer 
dort rasten können.  
Mit einer guten Grillerei ging ein schöner Nachmittag zu 
Ende.  
Bedanken möchten wir uns bei der Tischlerei Josef  
Ritzmaier, die die Nistkästen und Igelhäuser gefertigt 
und das Material kostenlos zur Verfügung gestellt hat.  

Johanna und Niki Praschl haben die Betreuung der  
Kinder bestens gemeistert.  
Die Kinder haben alle zusammen eine tolle und sinnvolle 
Arbeit geleistet - vielen Dank dafür.  
Es bedanken sich Andreas Hohlbein, Stefan Kramer und 
Martin Ritzmaier.  

Ein gelungener Tag, mit viel Basteleien, Spiel und sicht-
lich viel Spaß fand am 16. August bei der Familie  
Magerer am Hengstberg statt. Die Kinder bastelten  
Bienenhäuser aus Dosen und durften aus Wachsplatten 
eigene Wachskerzen drehen. 

Imker Markus Magerer konnte die Kinder mit Hilfe eines 
Schaukastens und einem offenen Bienenstock begeis-
tern. Zur Stärkung gab es einen Honig Energydrink und 
Honigbrote mit selbstgemachten Brot. 
Vielen lieben Dank auch an die vielen Helfer! 

Text und Fotos: Heidi Magerer 

Text und Fotos: Naturfreunde St. Martin 

Am 31. August verbrachten wir einen spannenden,  
märchenhaften und abwechslungsreichen Tag im Jagd-
märchenpark Hirschalm. 



Unsere Bäuerinnen 
zu Besuch in der Volksschule 

Bewegungspark  
entsteht 
In St. Martin entsteht ein Bewegungspark. Es ist ein 
Bewegungsangebot für Jung und Alt, für Kinder,  
Eltern und Großeltern sowie für sportliche und weni-
ger sportliche Menschen.  
 
Die Balancierstrecke lädt ein, das Gleichgewicht zu  
trainieren. Die Calisthenics-Station ist auch für Kraftsport-
ler gedacht und ein Trampolin ergänzt die erste Station 
am Volksschul-Sportplatz, welche auch von den Volks-
schulkindern genutzt wird.  
 
Weitere kleinere Fitnessgeräte (Rückenstrecker, Beinhe-
ber, …) sind geplant und sollen in der Nähe des Beach-
volleyballplatzes aufgestellt werden, wobei die genaue 
Situierung erst nach der Sanierung des Beachvolleyball-
platzes fixiert wird.  
 
Vizebürgermeister Rainer Aichinger und sein Team des 
Ausschusses „Kultur, Sport und Vereine“ sind die Initiato-
ren dieses Bewegungsparks, welcher auch mit der Volks-
schule, dem Kindergarten, der Sportunion und den Natur-
freunden abgestimmt wurde. Der Gemeinderat hat den 
Ankauf der verschiedenen Sportgeräte in seiner Sitzung 
am 4. Mai einstimmig beschlossen.  
 
Die Bauhofmitarbeiter Markus Magerer, Christoph Achleit-
ner und Markus Schmutzer wurden bei den Aufstellarbei-
ten der Fitessgeräte tatkräftig unterstützt von Vizebürger-
meister Rainer Aichinger, den Gemeinderäten Markus 
Rester, Reinhold Neuhofer und Bernhard Schmutzer  
sowie seitens der Naturfreunde von Jonathan Hohlbein.  
Ziel dieses Angebotes ist es, die Koordination und die 
Balance zu verbessern und die Bewegung in den Alltag 
zu integrieren.  



Verabschiedet wurde Schulbusfahrerin Frau Maria Grim 
in der ersten Ferienwoche bei Kaffee und Kuchen.  

Als Dank für Ihre verlässlichen Schulbusfahrten gab es 
Blumen, Schokolade und einen handgefertigten Holzbus. 
Mit bei der Verabschiedungsrunde waren die Volksschul-
leiterin Maria Zeller-Zellhofer, Martin Ritzmaier und das 
Team der Volksschule. 

Wir wünschen Frau Grim für Ihre Pension alles Gute! 

Verabschiedung in der Volksschule 
Lehrerinnen wechseln in andere Schulen 

Bürgermeister Martin Ritzmaier verabschiedete Dipl. 
Päd. Verena Höningl und Isabella Hellerschmidt, BEd, 
mit herzlichem Dank und den besten Wünschen für ihre 
neue Schule.  

Geschäftsführende Gemeinderätin Rosemarie Magerer 
bedankte sich bei der Religingslehrerin Mag. Crista 
Tofeni und wünschte ihr alles Gute für die Zukunft.  

Freiluftklasse 
bei der Volksschule wurde gepflastert 

Schulbusfahrerin Frau Grim 
wechselt in den Ruhestand 

Bürgermeister Martin Ritzmaier, Vizebürgermeister  
Rainer Aichinger und SPÖ Gemeinderäte haben die 
Bauhofmitarbeiter bei den Pflasterverlegearbeiten der 
Freiluftklasse tatkräftig unterstützt.  

Zum Schulschluss wurden drei Lehrerinnen unser Volksschule in andere Schulen verabschiedet.  



Veranstaltungskalender 
4. Quartal 2023 

Datum Uhrzeit Name der Veranstalung Veranstalter Ort 

Sonntag 01.10. 09:00-15:00  Gesundheitstag Gesunde Gemeinde Gemeinde 

Montag 02.10. 17:00 - 18:00 Sprechzeiten nach Voranmeldung  Notarin Mag. Ofner Gemeindeamt 

Sonntag 08.10.   Musikantenstammtisch GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Mittwoch 11.10. 14:00 Stammtisch Seniorenbund GH Bürbaumer 

Dienstag 17.10.   Therme Geinberg Seniorenbund   

Freitag 20.10. 11:00 Mutter-Eltern-Beratung Gemeinde Gemeindeamt 

Sonntag 22.10.   Musikantenstammtisch GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Mittwoch 25.10.   Gummistiefelparty Landjugend    

Sonntag 29.10. 08:00 ÖKB-Messe ÖKB Pfarrkirche 

Mittwoch 01.11. 14:00 Allerheiligen: Totengedenken, Friedhofgang Pfarre Pfarrkirche, Friedhof 

Donnerstag 02.11. 09:00 Allerseelen Pfarre Pfarrkirche 

Montag 06.11. 17:00 - 18:00 Sprechzeiten nach Voranmeldung  Notarin Mag. Ofner Gemeindeamt 

Mittwoch 08.11. 14:00 Stammtisch Seniorenbund GH Bürbaumer 

Freitag 10.11.   Martinigansl-Essen mit Vorbestellung  GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Samstag 11.11.   Martinigansl-Essen mit Vorbestellung  GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Samstag 11.11.   Konzertmusikbewertung  Musikverein Neumarkt 

Sonntag 12.11.   Konzertmusikbewertung  Musikverein Neumarkt 

Sonntag 12.11. 10:00 Patrozinium Pfarre Pfarrkirche 

Sonntag 12.11.   Martinigansl-Essen mit Vorbestellung  GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Sonntag 12.11.   Musikantenstammtisch GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Freitag 17.11. 11:00 Mutter-Eltern-Beratung Gemeinde Gemeindeamt 

Freitag 17.11.   Martinigansl-Essen mit Vorbestellung  GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Samstag 18.11.   Martinigansl-Essen mit Vorbestellung  GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Samstag 18.11.   Martiniveranstaltung ÖAAB   

Sonntag 19.11. 10:00 Elisabeth-Sonntag, Mini-Aufnahme Pfarre Pfarrkirche 

Sonntag 19.11.   Martinigansl-Essen mit Vorbestellung  GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Sonntag 26.11. 10:00 Christkönig, Jungschar-Aufnahme Pfarre Pfarrkirche 

Sonntag 26.11. 10:30 Adventstand  Landjugend  Marktplatz 

Sonntag 26.11.   Musikantenstammtisch GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Samstag 02.12. 17:00 Adventkranzsegnung Pfarre Pfarrkirche 

Montag 04.12. 17:00 - 18:00 Sprechzeiten nach Voranmeldung  Notarin Mag. Ofner Gemeindeamt 

Mittwoch 06.12. 17:00 Nikolausfeier Sportunion Marktplatz 

Freitag 08.12. 08:00 Maria Empfängnis Pfarre Pfarrkirche 

Freitag 08.12. 14:00 Adventandacht Pfarre Pfarrkirche 

Sonntag 10.12.   Musikantenstammtisch GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Sonntag 10.12.   Sternbeleuchtung Dorfgemeinschaft  Dorfplatz Karlsbach 

Mittwoch 13.12. 18:30 Bußfeier Pfarre Pfarrkirche Neumarkt 

Freitag 15.12. 11:00 Mutter-Eltern-Beratung Gemeinde Gemeindeamt 

Sonntag 24.12. 14:00 Kindermette Pfarre Pfarrkirche 

Sonntag 24.12. 22:00 Christmette Pfarre Pfarrkirche 

Sonntag 31.12. 15:00 Altjahrs-Segen Pfarre Pfarrkirche 



 

Informationsstände 

Gesundes Essen und Trinken 

Kinderpolizei & Rettungshunde 

Feuerwehrjugend 

Vorträge & Mitmachworkshops 

Gesundheitsstraße 



Young Living Öle  Claudia Honeder 

Ringana Kosmetik  Vitalstoffe  Sandra Ritzmaier 

Pro Win - chemiefreier Haushalt  Johanna Heiß 

Energetix - Magnetschmuck  Carmen Schober 

Cranio Sacrale  Körperarbeit  Katrin Pils 

Tut gut   Tut gut  - Gesundheitsvorsorge 

Orthopädie & Schuhe Walter  Schuhhaus Walter Blindenmarkt 

Pflegebett  Das Pflegebett - Neumarkt 

Wirbelsäulen- und Beckenanalyse  Markus Kugler 

09:30 Uhr Cranio Sacrale Körperarbeit  Katrin Pils 

10:05 Uhr Schlafplatzanalyse, Wirbelsäulen- u. Beckenausgleich  Markus Kugler 

10:55 Uhr Ringana - Frische Kosmetik und Vitalstoffe  Sandra Ritzmaier 

13:25 Uhr Ringana - Frische Kosmetik und Vitalstoffe  Sandra Ritzmaier 

11:00 Uhr Klettervorführung  Sportunion St. Martin 

Info über aktuelles Angebot Caritas  

Laiendefribrillator - keine Scheu vor dem Lebensretter Rotes Kreuz  

Seh - und Hörtest Hartlauer Gesundheitsbus  

Infostände & Aussteller 

Vorträge & Vorführungen 

Mitmach - Workshops 

09:45 Uhr Circle Mobility Lisa Schulz 

10:45 Uhr Circle Mobility Lisa Schulz 

11:25 Uhr Entspannung und Achtsamkeit Katharina Etlinger 

13:30 Uhr Entspannung und Achtsamkeit Katharina Etlinger 

 

 

 

 

12:35 Uhr NADA Ohrakupunktur  Carmen Schober 

12:45 Uhr Circle Mobility  Lisa Schulz 

14:00 Uhr Herz-Kreislauf - Workshop  Gerlinde Redl 

14:30 Uhr Wirbelsäulen - Workshop  Gerlinde Redl 

Gesundheitsstraße 

Ganztägig Bewegungsstationen  Sportunion St. Martin 

Ganztägig Tut gut - Geräte  Tut gut 

Ganztägig Stockschießen  ESV - St. Martin  

Ganztägig Ernährungsexperiment  Tut gut 



Ärztenotdienst 
4. Quartal 2023 

 
 
 

 Bereitschaft: 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 

 Ordinationsbetrieb: 9:00 bis 11:00 Uhr 
 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die 

 
 

 Gesundheitshotline 1450 
 

 Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen) 
 

 NÖ Ärztedienst 141 
(19:00 bis 7:00 Uhr)  

Ärzte - Wochenend- und 
Feiertagsdienst  

Oktober   

30.09./01.10. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 07473 8232 0  

07./08. Dr. Florian HOFFER 07412 54028  

14./15. Dr. Paul FELDBACHER 07412 58090  

21./22. Dr. Franz Alois GABLER 07474 280  

November   

04./05. Dr. Florian HOFFER 07412 54028  

18./19. Dr. Franz Alois GABLER 07474 280  

25./26. bei Redaktionsschluss nicht bekannt  

Dezember   

02./03. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 07473 8232 0  

08./09./10. Dr. Paul FELDBACHER 07412 58090  

16./17. Dr. Florian HOFFER 07412 54028  

23./24. Dr. Franz Alois GABLER 07474 280  

11./12. Dr. Paul FELDBACHER 07412 58090  

26. Dr. Paul FELDBACHER 07412 58090  

28./29. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 07473 8232 0  

01. bei Redaktionsschluss nicht bekannt  

30. Dr. Paul FELDBACHER 07412 58090  

31. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 07473 8232 0  



An die 
Marktgemeinde St. Martin-Karlsbach 
Hauptstraße 1, 3376 St. Martin 
 
 
Vor- und Zuname:  
 
………………………………………………………… 
 
 
Straße, HNR:  ………………………………………. 
 
 
PLZ, Ort:  ……………………………………………… 
 
 
Telefonnummer: ……………………………………... 
 
 
Zählernummer: ……………………………………… 
 
 
Zählerstand aktuell: …..…………………………….. 

Datum Ablesung: 
 
………………………………………………………… 
(Ablesezeitraum: 18. - 25. September 2023) 
 
 
 
Unterschrift: 
 
 
………………………………………………………….. 
Der (die) Unterfertigte bestätigt hiermit die Richtigkeit der 
Angaben. 
 
 
Eventuelle Anmerkungen Ihrerseits:  

 
………………………………………………………….. 
 
………………………………………………………….. 
 
………………………………………………………….. 

Rückmeldekarte 
Wasserablesung 2023 


